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Mißſtimmung der Alliierten über die ſpäte Einberufung der Kationalverſammlung Wilſons Rede für den Völker
frieden Neue Millionenlaſten durch die Beſatzungsheere

Wilſon über den Weltfrieden
Hie Kontrolle über die Lebensmittel und die Schiſfahrt ſoll gemildert werden Vorzugsbehanölung

Belgiens und Noröfrankreichs in handelspolitiſcher Beziehung

Eigener drahtlicher Nachrichten dienſt der Saale Zeitung
ſterdam 3 Dezember Der ausführliche Text der

ft Wilſons in der gemeinſamen Sitzung des Kongreſſes
einer Reuter Meldung hier vor Darnach ſagte der
r anderm Wir wenden uns jetzt wieder den Auf
edens zu eines Friedens der gegen die Gewalt

er Monarchen und ehrgeiziger militäriſcher Ko
et nd für eine neue Ordnung für neue Grundlagen
keit und Billigkeit geeignet iſt Wir ſind im Begriff
hen nicht nur für uns ſondern auch für die anderen

Welt zu ordnen und zu organiſteren falls ſie uns ge
en zu dienen Es iſt die internationale Gerechtigkett

ie wir ſuchen nicht nur die häusliche Sicherheit Unſere Ge
danken haben ſich in der letzten Zeit mit Eurapa Aſien dem nahen

e Oſten beſchäftigt aber nur ſehr wenig mit den
dens und der neuen Ordnung die bei uns ſelbſt

wartet Jſt es während wir unſere Be
ziehungen z t der Welt einrichten nicht von größter Wich
tigkeit daß wir mit allen Urſachen zu Mißverſtändniſſen mit un
eren nächſten Nachbarn aufräumen und den Beweis der Freund
haſt die wie wirklich fühlen erbringen Ich hofſe daß die

Sengts mir geſtatten werden noch einmal von dem
undſchaftsvertrage mit der Republik Colum

bien zu ſprech Ich fordere Sie ernſtlich auf in dieſer wichtigen
Angelegenhett bald günſtige Maßregeln zu treffen Jch glaube
Sie werden mit mir das Gefühl haben daß die Lage für eine

unratiſtztert

e lche echt mir gerechte ſondern guch edelmiitige und dem e
der neuen Zeit in die wir glücklich eingetreten ſind entſprechende
Aktion geeinnet iſt Was unſere inneren Angelegenheiten vetrifft
ſo iſt das Programm unſerer Nügkehr zum Frieden ein Pro
gramm der wirtſchaftlichen und induſtriellenWiederherſtellung Dieſes Programm iſt vielleicht
weniger ernſt für uns als für die Völker die länger unter der
Anordnung und den Verluſten des Krieges zu leiden hatten als
wir

Die harte Fauſt der Entente
Verlin 3 Dez Wie die Bkätter melden iſt für morgen

vormittag auf Anordnung des Marſchalls Foch der Direktor
des Verkehrsweſens in Köln zu einer Sitzung eingeladen
worden um über den geſamten Verkehrsdienſt in dem von
den Akiierten beſetzten Gebiete und über die damit zu
ſammenhängenden Angelegenheiten Auskunft zu erteilen
Als Vertreter der britiſchen Arriee wird Major Preſſey an
den Beratungen teilnehmen Der Termin für die Inter
nierung der Armee Mackenſen iſt auf Bitten der
Waſfenſtillſtandskommiſſion bis auf Mittwoch 12 Ahr ver
längert worden

Angeheure Nusgaben für die feindliche Beſatzung

Berlin 3 Dez Der Vorwärts meldet General Nu
dant hat der deutſchen Kommiſſion eine Note überreicht in
der für die engliſchen Beſatzungstruppen für den erſten
KKonat 40 Millionen Mark gefordert werden für die ameri
kaniſchen 45 Millionen Die erſte Rate von 10 Millionen
iſt am 5 Dezember in Düren weitere 30 Millionen ſind am
12 Dezember in Köln abzuliefern Forderungen über weitere
Koſten der Beſatzung werden bekanntgegeben

Feſtſtellung der Verluſte durch UBoote
Waſhington 3 Dez Reuter Lanſing hat den gmeri

kaniſchen Stagars angehörigen empſohlen der Regierung
binnen 39 Tagen mikzuteilen welche Verluſte ſie durch den
UBoot Krieg an Ladungen oder perſönlichen Gütern die
picht oder nur teilweiſe verſichert waren erlitten haben ohne
Rückſicht darauf ob es ſich um amctikaniſche oder ausländiſche
Schiffe handelt

Hie Entente fühlt ſich verhöhnt
Fortſetzung des Krieges

Genf 3 Dez Privattelegramm Clemenceaus Blatt
Homme libre ſchreiht Die Nichtanſetzung der Wahlen für

die deutſche Nationalverſammlung innerhalb der Friſt des
Waſfenſtilkſtandes wird von den Alliierten als unfreundlicher

Ait der jetzigen deutſchen Regierung angeſehen Eine
ſammlung nach zwei Monaten iſt

Wir lommen dadurch nicht
An

3 e e da u z3z6eine Verhöhnunkg der Alliterten

In dem Augenblick wo wir wußten daß der Waffenſtillſtand
unterzeichnet war Jegten wir die Rüſtung beiſeite Die Roh
ſtoffe auf die die Regierung die Hand gelegt hatte ſind wieder
dem allgemeinen Markte zugeführt worden Große Jnduſtrie
anlagen deren Betriebe von der Regierung übernommen worden
maren ſind wieder für die Zwecke ſfreigekommen denen ſie vor
dem Kriege dienten Es wer jedoch noch nicht möglich die Kon
trolle über die Lebensmittel und die Schiffahrt ebenſo raſch zu
beſeitigen weil die Welt noch immer gus unſeren
Getreideſpeichern ernährit werden muß und die Schiffe
noch immer dazu benutzt werden unſere Leute über See zu ver
ſorgen und die Soldaten zurückzuführen Aber auch dieſe
JZwangsmaßregeln werden ſoviel wie möglich
gemildert werden

Wilſon ſagte weiter Es iſt erſtaunlich wie raſch der Prozeß der
Rückkehr zu friedlichen Verhältniſſen ſich in den drei Wochen ſeft
Veendigung der Feindfeligkeiten entwickelt hat Wilſon ſprach
dann über die zu treffenden Maßregeln um während der Ueber
gangszeit einer zu großen Arheitsloſtgkeit vorzubeugen Bezüglich
Belgiens und Rordfrankretchs ſagt er Keine noch ſo
große Entſchädigungsſumme würde allein genügen um dieſe
Länder auf Jahre hinaus vor hoffnungsloſem Nachteil zu be
wahren Sie dürfen nicht den Zufällkigkeiteneiner ſcharfen Konkurrenz preisgegeben werden
Irgend einer Stelle wie z B dem Kriegshandelsgmt muß das
Recht grwähet werben en Berge e nefunggunſten dieſer Bevslrke ung einzuräumen Von größter
Wichtigkeit iſt eine ſoſortige Entſcheidung über 1918 1919 und 1929
zu erhebenden Steuern Eine ſoaſortige rapide Abnahme in den
Ausgaben der Regierung iſt nicht zu erwarten Die Verſorgung
unſerer Truppen auf der anderen Seite des Meeres iſt noch immer
notwendig Ein beträchtlicher Teil dieſer Truppen muß für die
Dauer der Beſetzung in Europa bleiben

um die Fortſetzung des Krieges herum Wie Schweizer
Blätter melden gehen aus Paris unausgeſetzt Truppenzüge
nach der deutſchen Grenze ab Die franzöſiſche Grenze iſt feit
Sonnabend mitternacht geſperrt

Hie Entente gebietet den Rumänen Halt
WTB Budapeſt 3 Dez Drahtnachricht Wie Az

Eſt von kompetenter Stelle erfährt wird die Entente nicht
geſtatten daß die rumäniſchen und ſerbiſchen Truppen bei
ihrem Vordringen in Angarn die Demarkationslinie über
ſchreiten Es heißt daß als Garantie hierfür die rumäniſchen
Truppen dem Befehle franzöſiſcher Offiziere unterſtellt
werden

Heimmarſch der Mackenſen Kemee

W B Berlin 3 Dezbr Drahtnachricht Das Aus
wärtige Amt teilt mit Nach dem bisherigen Ergebniſſe der
Verhandlungen in Spa über die Frage des Heimmarſches der
Armee Mackenſen durch Ungarn beſteht die begründete Hoff
nung daß die Armee nicht interniert wird und ihren Heim
marſch ſortſezen kann

Landesverweis an Kaiſer Karl
Vaſel 3 Dez Eigene Drahtnachricht Havas meldet

aus Kopenhagen Politiken vernimmt zuverläſſig daß die
öſterreichiſche Regierung infolge gegenrevolutionärer Agi
tation den ehemaligen Kaiſer Karl anffarderte Oeſterreich
unverzüglich zu verlaſſen

Feſtlichkeiten in Metz und Straßburg
Vaſel 3 Dez Eigene Drahtnachricht Am 8 und

9 Dezember werden in Metz und Straßburg anläßlich des
Beſuchs von Poincars nd Clemencean offizielle Feſtlich
keiten ſtattfinden

Richt General Bourgevis ſondern General Hirſcha ne
iſt ſoeben zum Militärgouverneur von Straßburg ernannt
worden

der Schaden der belgiſchen Induſtrie

WB Srüfſſel 3 Dez Drahtnachricht Havas Der
Hauptausſchuß für die Induſtrie ſchätzt den durch den Krieg ver
ürſachten Schaden der belgiſchen Induſtrie auf Grund einer erſter
Unterſuchung auf 6560 Millionen Franken

Das Gebot der Stunde
Die Einberufung des Reichstags

Pon
Dr Mugdan Mitglied des preußiſchen Abgeordneten

hauſes
Der laute Ruf der überwiegenden Mehrheit des deutſchen

Volkes nach einer ſchleunigen Cinberufung der National
verſammlung iſt unerfülbt geblieben Die Bolksbeguf
tragten der Reichsregierung haben als Termin zur Wahl den
16 Februar beſtimmt und damit handeln ſie ebenſo wie der
frühere Miniſter v Puttkamer unſeligen Angedenkens der
bekanntlich unter einer monatelangen Verſchie
b ung von Reichstagserſatzwahlen eine ſofortige An
ſetzung derſelben verſtand Techniſche Gründe für die Hinaus
ſchiebung der Wahlen zur Nationalverſammlung können nicht
maßgebend ſein am 13 Dezember 1906 iſt der Reichstag auf
gelöſt worden die Neuwahl fand am 25 Januar 1907 ſtatt
Der gegenwärtige Reichstag iſt am 12 Januar 1912 gewählt
Die letzte Sitzung ſeines Porgängers fand am 5 Dezember
1911 ſtatt Wäre Frieden ſo würde die Hinausſchiebung der
Wahl zur Nationalverſammlung nur das Anrecht verlängerß
daß eine Keine Minderheit der Bevölkerung ganz ſelbſtherr
lich Regierungegewalt über ganz Deutſchland ausübt Wir
haben aber noch Krieg und da Können ſich aus dem Zögern
der Volksbeauftragten noch gang andere Folgen erheben
Nach zuverläſſigen Zeitung meldungen wollen weder Wirt
ſon noch Lloyd George noch Clemenceg u eine
deutſche Regierung die ſich nur auf das Vertrauen der Sol
daten und Arbeiterräte ſtützt nicht anerkennen und nicht
mit ihr verhandeln

Am 17 Dezember mittags 12 Uhr hört der Waffenſtill
ſtand auf Sind jene Zeitungsmeldungen richtig dann gibt
es für unſere Feinde keine deutſche Regierung mit der ſie
über die Verlängerung des Waffenſtillſtandes und keine
mit der ſie ber einen etwaigen Vorfrieden ge
ſchweige denn über einen ordentlichen Frieden verhandeln
könnten Deshalb droht Deutſchland die Gefahr daß am
Nachmittag des 17 Dezember die feindlichen Armeen ſich an
ſchicken nach Deutſchland vorzudringen daß ſie unſer jetzt
wehrloſes Vaterland beſetzen und ohne zu verhandeln ihm
den Frieden ufzwingen den ſie für richtig halten Es iſt
deshalb unbedingt notwendig daß die Volksbeauftragten der
Reichsregierung ſich offiziell Klarheit darüber verſchaffen ob
ſie von den gegneriſchen Regierungen als verhandlungsfähig
angeſehen werden oder nicht Jſt das letztere der Fall wo
für die größte WahrſcheinlichKit ſpricht dann muß der
Reichstag trotz der über ſein Veſtehen von den Volks
begauftragten abgegebenen Erklärung unverzüglich
einberufen nerden und von dieſem Reichstage müſſen
die Volksberuftragten in allerkürzeſter Zeit ihre Anerkennung
als Reichsregierung nachſuchen Jm Reichstage iſt dafür
wohl ſicher eine Mehrheit vorhanden Jſt die Anerkennung
aus geſprochen dann wird vorausſichtlich auch von den
gegneriſchen Regierungen nicht mehr der Zweifel erhoben
werden können daß die Volksbeauftragten der Reichsregte
rung eine Regierung darſtellen die von der Mehrheit des
deutſchen Volkes als ſolche anerkannt iſt

Der Reichstag muß aber auch ferner das Wahlgeſetz
zur Nationalverſammlung genehmigen Es
geht doch eigentlich nicht an daß ein Geſetz das auf Jahr
zehnte die Zukunft des deutſchen Volkes entſcheidet erlaſſen
wird nur nach dem Willen von 6 Perſonen die gewählt ſind
von einer Körperſchaft die von einem großen Teile ihret
eigenen Eeſinnungsgenoſſen für dazu gar nicht berechtigt ge
halten nird Jn ihren Erlaſſen haben die Volksbeaufträgten
der Reichsregierung dem deutſchen Volke verkündet daß eine
neue Zeit der Freiheit für Deutſchland angebrochen ſei Da
ſo ten ſich die Volksbeauſtragten doch hüten fo zu vperfahren
wie es die Verfechter des aufcceklärten Abſolutismus für
richtig gehalten haben

v

Abweiſung Fehrenbachs
WTB Berlin 3 Dez Drahtnachricht Die Reichs

regierung hat er Telegramm an den Reichstagspräſt
denten Fehrenbach auf ſeinen Proteſt gerichtet Jhre ſtaats
rechtliche Auffaſſung iſt unbegründet Alle Jivil und Militärhehorden erkennen mit Recht an daß die geſeggebende Ge

walt beim Nate der Volksbeanftragten ruht Wir waren
deshalb zu den von uns getraffenen Maßnahmen befugt urd

halten ſie aufrecht Ebert Haaſe



Strafverſolgung der K und S Räte
in den beſetzten Gebieten

Berlin 3 Dez Pripattelegramm Nach Meldungen
aus dem beſetzten Gebiete ſind nicht nur vie Arbetter und
Soldatenräte aufgelsſt worden ſondern Armeebefehle für die
Beſatzungsheere fordern zur Einlieferung der früheren Mit
glieder der aufgelöſten Arbeiter und Soldatenräte zum
Zwecke ihrer Jnternerunng auf Jn den Landtkreiſen um
Aachen hoben die Belgier einige Arbeiter und Soldatentäte
kurzerhand nor das Kriegsgericht geſtellt

LCanſing über die Friedensverhandlungen
Kenf 3 Dez Privattelegramm Herald meldet aus

Kew York Auf eine Anfrage ſnehrerer Senatoren im Senate
zrwiderte Lanſing es finde keine dirktatoriſche Feſt
ſtellung der Friedensbedingungen gegenüber den Mittel
mächten ſondern eine offene Ausſpra che ſtatt

wilſon erhofft Friedensſchluß bis zum

Frühjahr
Eine Rede Wilſons im Kongrefſſe

WIB Waſhington 2 Deg Renter Jn der gemein
kamen Sitzung des Kongreſſes erklärte Präſident Wilſon in
einer Botſchaft er hoffe daß der formelle Friedensſchluß
durch Vertrag im Frühjahre erfolgen werde Er trat für

das auf drei Jcohre ber nete Flottenprogramm ein da er
es für einen unrerſtändigen Verſuch halte das Flotten
programm einer künftigen Weltpolitik an upaſſen die noch
Zzanz un beſtimmt ſei Er betrachte es als ſeine oberſte
Pflicht vollen Anteil an der Friedenskonferenz zu nehmen
um das Ziel zu erreichen für das die amerikaniſchen Sol
daten Leben und Blut geopfert hätten Bei der Beſprechung
der innerpolitiſchen Probleme erklärte der Präſident er ſei
bereit auf die Verwaltung der Eiſenbahnen zu
verzichten ſobald eine andere befriedigende Löſung aus
gearbeitet ſei Als der Präſident ſeine Abſicht mitteilte
zerſönlich zur Friedenskonſerenz zugehenerhoben ſich die demokratiſchen Sengtoren und applaudierten
ſtürmiſch Die Republikaner verhielten ſich ſchweigend Die
Verleſung der Botſchaft dauerte nahezu 2 Stunde worauf
Wilſon unter lebhaftem Beifall der Demokraten den Saal
verließ Nach der Verleſung der Botſchaſt wurden zwei Reſo
jutionen eingebracht Jn einer derſelben ſchlug der Republi
kaner Rodenberg vor der Kongreß ſolle erklären daß Wil
ons Reiſe es ihm unmöglich mache feinen
flichten als Präſident nachzukommen Dieſe

Reſolution wurde einer Kommiſſion überwieſen

Die unverſöhnlichen britiſchen Seeleute
HSaag 3 Dez PrivatTelegr Wie Hollandſch Nieuvs

Süro meldet trafen in New York Vertreter der vrite ſchen
Matroſenvereinigung ein die verſuchen wollen die amerikaniſchen
Seeleute dazu zu beſtimmen den Boykott gegenüber Deutſchland
mitzumachen Sie wünſchen daß die Amerikaner ſich mit den

britiſchen Seelcuten einverſtanden erklären und es ablehnen ſollen
in Zukunft deutſche Häfen zu beſuchen und mit deutſchen Ma
Lroſen zuſammen auf einem Schiffe zu arbeiten

Worauf man in Italien ſpekuliert
Zürich 3 Dez Privattelegramm Die Blitter melden

aus Mailande Von hier ſind 18 Truppenzüge nach Jnnsbrug
abgegangen Auch italientſche Zivilperſonen die aus
München geflüchtet waren durſten die Züge benutzen Die
Mailänder Preſſe erwartet infolge der inneren Anruhen in
Deutſchland die Beſetzung Münchens und Süd
bayerns

Blutige Tſchechenexzeſſe in Brünn
Brünn 3 Dez er Drahtnachricht Wie gemeldas

wird kamen am 29 November ſchechoſlowakiſche Truppen auf den
Siadtplatz und entfernten pon dem Gebäude des Soldatenrates
und der Bezirkshauntmannſchaft die deutſch öſterreichiſchen Fahnen
Als die Volksmenge hierauf in Pfuirufe ausbrach eröffneten die

tſchechoſlowakiſchen Truppen das Feuer auf die wehrloſe Bevd rerung dem vier Tote zwei Frauen und zwei ine r 10 Ver
wundete darunter vier Schwerverwundete zum Opfer fielen

Kämpfe mit den Tſchechen
Bubapeſt 3 Dez Privattelegramm Bei Thebennen

dorf in der Nühe von Marchegg wo die Tſchechen einen
Perſonenzug überfallen haben kam es zum Kampfe zwiſchen
unarichen und tſchechiſchen Truppen In den Kampf griffen
auch die ſich auf der Derchreiſe in Marchegg Lefindlichen
deutſchen Truppen der Armee Magenſen ein Die Tſchechen
mußten nach mehrſtündigem Kampfe ſlüchten

Unruhen in Oberitalien
Wien 3 Dezbr Eigene Drahtnachricht Nach Jnnsbrucker Nochrichten ſind in Oberitalien Unruhen S

brochen Vet Streiks kam es zu heftigen Zuſammenſtößen
mit dem Militär Von den italieniſchen Truppen in Tirol
kehren ganze Scharen in die Heimat zurück

Deutſchland gegen die Farbigen als
Beſatzungstruppen

WVIB Berlin 3 Dezember Durch Vermittelung der ſchweizexiſchen Reglerung ſind den Vertretungen der Enteite en
folgende Proteſte zugegangen
1 Den der deutſchen Regierung vorliegenden Nachrichten zu
folge ſind vor einigen Tagen farhige franzöſiſche Truppen in die
Pfalz einntarſchiert dann aber wieder zurückgezogen worden da
ſte vor dem im Waffenſtillſtandspertrag feſtgeſehten Termin ein
getroffen waren Es ſollen aber auch jetzt noch an der Pfalz

zum Einmarſch bereit farbige Truppen
ſtehen Schon in den wenigen Tagen ihres Aufenthaltes in der
Pfalz haben ſich die ſchwarzen franzöſiſchen Truppen Rot zucht s
verbrechen und andere Ausſchreitungen zuſchulden kommen
laſſen Die deutſche Regierung muß ſich auf das ſchärſſte dagegen
verwahren daß der Bevölkerung des von der Entente zu beſegen
den deutſchen Gebietes eine farbige Veſahung zugemutet wird
Sie hat das Recht zu fordern daß die Bedingungen des Waffen
ſtillſtandes welcher nach der ihr feierlichſt erteilten Verſicherung

einen Frieden des Rechts
herbeiführen und den Bund der Völker einleiten ſoll in einem
Geiſt gchandhabt werden der dieſem hohen Ziel und dem allge
meinen Empfinden der Menſchlichkeit ent pricht Die Ueber
führung farbiger Truppen auf deutſches Gebiet iſt

ein Hohn auf das Gefühl der Gemeinſchaft
der weißen Raſſe

ein Gefühl das auch die Gegner binden ſollte zumal da ſie nach
ihren Erklärungen nach Beendigung des Krieges in einem Völker
vund zuſammenzutreten gewillt ſind

2 Marſchall Foch hat der deutſchen Waffenſtilſſtandskommiſſton
in Spaa telegraphiſch angezeigt daß die Grenzen Elſaß
Lothringens gegen Baden die Pfalz und Luxemburg bis auf
weiteres vorausſichtlich

für etwa zehn Tage geſperrt
würden Dabei wird das Gebiet von Saarbrücken und Saarlonis
in die elſaß lothringiſche Grenze einbezogen Den deutſchen Dele
gierten iſt vor der Untetzeichnung des Waffenſtillſtandes be
ſtimmt erklärt worden daß der Wortlaut des Vertrages ſtreng
eingehalten und über ſeinen Jnhalt in keinem Punkte hinaus
gegangen werden ſollte Insbeſondere bedinge Artikel 5 keine
Aenderung der beſt henden Verwaltungsorganiſation Unter r
Umſtänden ſteht ſich die dentſche Regierung gezwungen gegen die
Anordnung des Marſchalls Foch ſtrengſte Verwahrung einzulegen

FJur Linderung der Leiden ünſerer Kriegsgefangenen

Berlin 3 Dez Das Auswärtige Amt hat an die hieſige
ſchweizeriſche Geſandtſchaft eine Verbalnote gerichtet in der
den Ententeſtaaten um die Lage der Zivil und Kriegs
gefangenen die der Ver weiſlung zutreiben zu beſſern im
Intereſſe der Menſchlichkeit Vorſchläge unterbreitet werden
hinſichtlich ſefortiger Verhandlungen über die Entlaſſung der
deutſchen Gefangenen Ermächtigung für die Vertreter der
Schutzmächte und der anerkornten Hilfsvereine die deutſchen
Kriegsgefangenen im Operguonsgebiete zu beſuchen und zu
unterſtützen Zulaſſung freien Ankeufs von Lebensmitteln
für die Geſangenen deren reichlichere Verſorgung mit Wäſche
und warmer Oberkleidung und katkräftige Förderung einer
geſteigerten Liebesgabenverſorgung vom neutralen und bis
her feindlichen Auslande

Eine Entſchließung der Emſer Konferenz
W IB Vad Ems 2 ember 2 er J Sdes edheeres Oezemter Tag der An u Sate

Leutnant Schneider Armee Abteilung 10 ſagte in einerInterpellation der Entſchließung vom Sonntae r
raden wollen durch einheitliche Auffaſſung die

Einheit des Reiches ſchützen
Wir wiſſen daß das Deutſche Reich wieder zu Wohlſtand und An
ſehen kommen wird wenn wir die Reichseinheit wahren und wen
wir den Volkswillen auf der Nattonalvperſamnmlung ungefälſch
zum Ausdruck bringen Jm übrigen erſtreben wir nach wie vor
eine der Bedeutung des Frontheeres entſprechende Beteiligung
bei dem Berliner Vollzugsaus ſchuß

Ein Vertreter der 6 Armee erklärte Durch die Ausführungen
des Vorredners überraſcht zu ſein Wir haben kein Jntereſſe
daran das Beſtehende umzuwerfen Wir wollen den Berliner

Vollzugsausſchuß unterſtützen aber nicht mehrDer Sprecher der 9 Reſerve Hiviſien erklärte die Wahl eines

Zentralrates der Jentralräte
für überflüſſg Wir halten die Verſtärkung des Berliner Voll
zugsrates mit fünf Mann für notwendig

Der Sprecher der 14 Jnfanterie DHipiſion ſagte die Macht die
ſich die Berliner anmaßen hatsdie Reichseinheit aufs Stärtſte ge
fährdet Die Regierung hat ſich

durch die Spartakuegruppe und den Vollzugsausſchuß
ängſtigen laſſen

Jch halte die Wahl eines Zentralrates bei der Oberſten Heeres
leitung für notwendig

Der Sprecher der 16 Armee macht auf Flugblätter
reaktinnären antifemitiſchen Jnhalts aufmerk
ſam Ein Antrag auf Aebergang zur Tagesordnung als Demon
ſtration gegen den Verfaſſer des angeblich von der Oberſten
Heeresleitung ſtammenden Flugblattes wird einſtimmig ange
nommen

Abg Giebel konſtatierte daß das Flugblatt von der
Armeeghteilung B ſtammt wobei es ſich um den

Mihbrauch des Namens des Feldmarſchalls von Hindenburg
handle ß

Der Sprecher der Abteilung A ſagte Männer in den heimat
lichen A u Räten und dem Berliner Vollzugsausſchuß ſind
meiſtens Leute die in der Partei und im Gewerkſchaftsleben
ſchon ſeit vielen Jahren ihren Mann geſtellt haben und denen
wir vertrauen können

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen Es
wird einſtimmig beſchloſſen daß der Soldatenrat bei der OberſtenHeeresleitung ſein Amt weiter behält Jn Vorſchlag gebrachte
Maßregelungen von Offizieren ſowie Geheimbefehle aus der les
ten Zeit in denen die Entfernung gewiſſer unz zuverläſſiger Offi
ere vom Dienſte verlangt werden wurde dem Soldatenrat de
Oberſten Heeresleitung zur Erledigung überwieſen

Die Münchener Beratungen
W B München 3 Dezember In der Weiterberatung de

bayeriſchen Landesſoldatenrates führte Jnnenminiſter Aue
u a aus Vor allem iſt notwendig daß wir der Entente nicht die

erglichteit geben über die inneren Einrichtungen bei uns An
ordnungen zu treffen Der

Waffenſtillſtand muß verlängert
werden Das beſte einzige Mittel zur Herbeiführung der Ruhe
iſt die Zuſammenſetzung der proviſoriſchen Nationalverſammlung
Es muß feſtgelegt werden wann und unter welchen Umſtänden die
Rationalverſaminlung ſtattfindet

Juſtizminiſter Timm führte aus Gegen die Reaktion
müſſen wir mit aller Kraft arbeiten Wir wollen daß Freiheit
Wiſſenſchaſt Kultur und Geiſtesringen die Welt beſtimmen Dii
Entente inuß das Vertrauen zu uns haben daß wir unſere inne
rett Verhältniſſe ſo ordnen daß wir

zu keiner Zerſetzung und Auflöſung
Wir haben das Vertrauen zur Entente daß ſie denkommen r i e dGegen Gewinnſucht und WucherWaffenſtillſtand verlängert

wird rückſichtslos vorgegangen 9Finanzminiſter Jaffé betente das Kriegsfinänzweſen müſſe
eine richtige

Auseinanderſetzung zwiſchen dem Bundesrate und dem Reiche
bringen Wir müſſen eine gründliche Finanzhoheit beanſpruchen
ſowie gewiſſe Steuermöglichkeiten für uns vorbehalten

Verkehrsminiſter Frauendorfer erhofft von einem baldi
gen Frieden die nötigen Rohſtoffe

Der Miniſter für ſoziale e rge bezeichnet als
e Regierungsprgramm Beſchaffung lohnender Arbett
ür die heimkehrenden Krieger Einführung der Arbeitsloſen

Verſicherung Beſeitigung der Auswüchſe in der Arbeitsvermitt
lung Achtſtundentag Schutz der Frauenarbeit

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

7 Fortſetzung Nachdruck verbsien
IV

Anm anderen Morgen um 7 Uhr ſtand der Baron auf dem
Wirtſchoftshof um den neueſten Volontär zu erwarten und
ihn im Hof und in den Stallungen umherzufühxren

Die Arbeiter und die Geſpanne waren ſchen längſt auf
das Feld und die Wieſen unter Aufſicht Fritz Borns gezogen
während der J ſpektor Grupe nach dem eine halbe Stunde
entfernten Vorwerk geritien war um dort nach dem Rechten
zu ſehen So wollte der Varon ſelbſt Stanislaus in der
Wirtſchaft einführen zuerſt ihn mit den Einrichtungen de
Hofes bekennt machen und dann mit ihm auf die Felder und
Wieſen gehen

Aber er mußte noch eine Zeitlang auf den jungen Herrn
werten Er dlich erſchien dieſer und der Baron konnte ſich
eines Lächelns nicht erwehren

Stonislaus trug einen eleganten hellgrauen Juckett
anzug einen feinen weißen Strohhut mit rot und blauem
Bande und hellgelbe ſeine Schnürſchuhe über denen der
blau und rokgeringelte freie Strumpf ſichtbar wurde Jn
der Hand hielt er rotbraune wi dlederne Handſchuhe

Jch kitte um Entſchuldigung wenn ich mich etwas ver
ſpätet hake Herr Taron ſäuſelte er

Das macht nichte Sie werden ſich an das Frühaufſtehen
aber gen öhnen müſſen Herr von Prokowski Bei den Sol
daten wie beim Landwirt heißt es Morgenſtunde hat Gold
im Munde Aber wollen Sie in dieſem Anzuge mit in die
Viehſtälle gehen

Stanislaus ſah erſtaunt an ſeinem eleganten Anzug
nieder Finden Sie elwas nicht in Ordnung

Jch meinte nut es ſei ſchade um Jhre ſchönen Hell
ben Stieſel Man kann die Stallungen nicht immer ſo

aukber holten wie einen Salon Haben Sie keine hohen
StiefelNein aber Camaſchen

So ziehen Sie dieſe wenigſtens an
Der neue Volontär verſchwand und kam nach einiger

Zeit wieder in eleganten ledernen Sportgamaſchen

Jſt es ſo techt Herr Baron
Nun es wird gehen Kommen Sie nur wir Haben

ſowieſo ſchon Zeit genug dertrödelt
Zuerſt wurde der Pferdeſtall beſichtigt was raſch ge

ſchehen war da hier nur die vier Kutſch und zwei Reitpferde
des Barons in einer beſonderen Abteilung ſtanden während
alle anderen Pferde draußen bei der Arbeit waren Dann
kam der Kuh und Maſtviehſtall in dem gerade großes Rein
machen ſtattfand der Schweineſtall der Schafſtall die ver
ſchiedenen Scheunen und Kornböden wurden ebenfalls be
ſehen und ſchließlich landete man uf dem Geflügelhof wo
eben Erika und die Meemſell Prſchäſtigt waren die Hühner
Tanbent Puten und Enten zu füttern

War das ein Geſchnatter ein Gackern ein Kreiſchen und
mik den FlügelnSchlagen daß Stoniskaus ganz wirr zumute
war Er nahm ſich aber zuſammen und trat grüßend auf
Erika zu die un flattert ven den Tauben allerliebn ah

Das iſt ja wie in Lilys Park ſagte er mit einem ſüß
lichen Lächeln

Erika ſah ihn erſtaunt an und platzte mit einem lauten
Lachen heraus

Grädicges Fräu ein
Entſchuldigen Sie aber Sie ſehen gar zu komiſch

aus entgegnete Erika unter Lachen Wo haben Sie denn
geſteckt

Der Herr Baron hat mir die Stallungen gezeigt
Ach ſo und da hat Sie eine Kuh mit ihrem Schwanze

über das ſchöne hellgraue Jackett geſchlagen und mit den
geben Stie eln und roten Gamaſchen ſind Sie verzeihen
Sie in eine etwas zweifelhafte Pfütze geraten

Mit einem heilloſen Schreden bemerkte Stanislaus jetzt
daß er allerdings nichts weniger als ſalonfähig ausſah

Ich kann nichts dafür gnädiges Fräulein entſchuldigte
er ſich kleinlaut Jhr Herr Vater hat mich geführt

Das ſchadet ja guch nichts aber man zieht ſich in
den Vieh ällen doch nicht ſo an wie zu einer eleganten Land
partie Sie müſſen ſich crdentliche Schmierſtiefel und eine
dunkelgraue Joppe anſchaffen

Jch werde Ihren Rat befolgen gnädigſte Baroneſſe
ſprach Stanislaus höflich aber im Jnnern empört und ent
rüſtet

Dann durfte er ß zurückeiehen Für heute morgen
waren ſeine landwirtſ ſtlichen Studien beendigt Am Nach

mittage ſollte er mit dem Jnſpeltor Grupe auf die F
und Wieſen

Können Sie reiten fragte der Baron
Nur wenig Herr Baron

Das müſſen Sie lernen Rehwen Sie heute nachmittag
den alten Braunen des Jnſpektors der wirft Sie nicht ab
Der Inſpektor kann eins meiner Reitpferde nehmen Auf
Wiederſehen heute mittag

Auf ſeinem Zimner angekemmen warf ſich Stanislaus
erſchöpir auf das harte ſchworzlederne Sofa

Er fühlte ſich kreuzunglücklich Er hatte ſich das Leben
auf dem Lande in dem Schloſſe des reichen Varons Hambah
Woldſtätten ganz anders vorgeſtellt und er war ärgerlich
auf ſeine Mutter daß ſie ihm ein ſolch ſchönes Bild von dem
Leben auf Schloß Hambach entworfen hatte

Wenn er gewußt hätte was er jetzt wußte wäre er nicht
aus Berlin fertgegangen Dieſe ſchmutzige Arbeit des Land

wirts paßte nicht für ihn Puh wie ſeine Stiefel und ſein
Arzug richen

Raſch entkleidete er ſich des ſchmutzigen Zeugs wuſch Ke
und übergoß die Hände mit Eau de Cologne

Man mußte doch Menſch bleiben
Wenn ſeine Kameraden inwerlin ihn heute morgen ge

ſehen hätten Und Minetta die reigzende Künſtlerin vom
ApolloTheoter Wie würde ſie die Naſe gerümpft haben

Eine heiße Sehnſucht nach der reizenden Minetta beſchlich
ihn Wie hatte er ſie nur verlaſſen können

Freilich da war ein dunkler Punkt der ihn aus Berlin
vertrieben hatte And dieſer dunkle Punkt war ſeine völlige
Mittelloſigkeit Seine Mutter hatte ihm rund heraus erklärt
ſie könne ihm nichts mehr geben nochdem ſie wieder einmal
einen Teil ſeiner Schulden bezahlt hatte nur einen Teil
denn alle ſeine Schulden zu beſahlen dazu reichten die be
ſchränkten Mittel der Frau von Prokowski bei weitem nicht
aus

Suche dir eine Stellung in der Welt zu ſchaffgu hatte
ſie geſagt Am beſten iſt eine reiche Heirat die Tochtermeiner Freundin Baronin Hambach Waldſtätten iſt jetzt er
wachſen ich werde dich an meine Freundin empfehlen Das
Weitere iſt dann deine Sache

Fortſetzung folgt

e e



Kultusminiſter Hoffmann ſtellt als Programm auf Dem
freien Staat die freie Schule die freie Kirche Der Miniſter
für militäriſche Angelegenheiten wünſcht die bald möglichſte Zu
ſammenberuſfung der Nationalverſammlung Eine der wichtig
ſten Aufgaben iſt der Ausbau der ſozialen Fürſorge für die
Kriegsbeſchädigten

München 3 Dezember Die Delegiertenverſammlung des
Landesſoldatenrates nahm in ihrer heutigen Sitzung einſtimmig
unter lauten Beifall folgende Reſolution an Die Verſammlung
der Delegierten ſämtlicher Soldatenräte Bayerns ſowie der
Fronttruppen villigt einmütig das vom geſamten Miniſterium
vorgeſchlagene Regierungsprogramm Die Soldatenräte werden
alles aufvieten im Sinne dieſer Erklärung zu wirken und ihre
höchſte Pflicht darin erblicken Ruhe und Ordnung zu halten um
ſo die öffentliche und private Sicherheit zu gewährleiſten und die
unentbehrliche Verſöhnung und Mitarbeit aller Volkskräfte
ſicherzuſtellen Ganz beſonders begrüßt es die Delegiertenver
ſammlung daß das geſamte Miniſterium des Volksſtaates Bayern
ſich als oberſtes Ziel die Wahrung der Reichseinheit mit föde

Hem Charakter geſetzt hat und die möglichſt baldige Einbe
der Nationglverſammlung für unbedingt notwendig er
Hierin erblickt der Delegiertentag die Gewähr für eine
e Konſolidierung Bayerns und des Reiches die bei den

rn der Entente Vertrauen erweckt und uns zu einem haldi
zen und geſicherten Frieden führt

Jn der Vormittagsſizung des bayeriſchen Landesſoldaten
rates teilte der Vorſitzende Simon ein Telegramm des Vollzugs
rates der A

falls für
u Räte GroßBerlins mit wonach dieſe ſich eben
e Perſonal und Syſtemänderung im Auswärtigen

Er konſtatierte unter dem Beifall der Verſamm
g die erfreuliche Uebereinſtimmung in dieſen Fragen und ver

iächerte daß nunmehr jedenfalls andere Leute ins Auswärtige
Amt kämen

I

Deutſches Reich
Kelne unberechtegten Eingriffe in die Kartoffelbeſtände

Amtlich Beſchluß des Reichsaus

iter und Soldatenräte des Reiches Das Reichs
eklagt ſich darüber daß die Fälle ſich mehren

und Soldatenräte Eingriffe in die Sagat
h An alle Arbeiter und

gende Mahnung allen An
owinziglkartoffelſtellen ſowie

olge zu leiſten und unberechtigten Ein
nte Ernährungsweſen mit allen Mitteln vor

rgeht daher die
Reichs

Whbeungen

Der Vollzugsrat des u Rates Groß Berlin
Richard Müller Molkenvuhr

Keberſteölung der Kronpeinzefſin nach Wieringen
De rahtnachricht Von Wieringen

der Adjutant des früheren
and begeben hat um die Ueber

ihrer Kinder nach
er v

Deutf
Kronprinzeſſin undn

ge zu leiten

undgebung des Peinzen Heinrich
Prinz Heinrich von Preußen veröffent

eine Kundgebung an die Familien
iſchen Heuſes in der es nach

8 h

jeden frei
ätigen ſonde

das uns
bis auf den heutigen Tag
tie unſeres Königs welcher

er ausdrücklich auf
inweiſt Al
e wohn

ronung im Reiche und in
ich unter dem Drucke der

ennen gezwungen bin
rdneten geſetz und ver

r Erlangung erträglicher Veringsmäßiger

iſſe zu hel r anderſeits mich perſönlich
s ende an die Perſonunſer s gebunden erachte allesräften ſteht um Schaden von

in elleiniges Familienoberhaupt
dieſen meinen Standpunkt

glich preußiſchen Hauſes zur
pon dieſen eine gleiche Ge

tun wer
ihm ab
reſtlos
allen
Kenntnis
ſinnung

Rupprecht nicht Küchtig

enen Gerüchten über den Aufenthalt des
von Barern ſtellt der Baveriſche Kurier

Rupprecht bis nach dem Waffenſtillſtand bei
ert und ſich dann nach Barern begeben habe
t auf einem ungenannten Schloſſe aufhalte

ine Verbeſſerung der Zuckerverſorgung
z De Eigene Drahtnachricht Aeber

Bebülkerung mit Zucker erfährt die Neue
g an zuſtändiger Berliner Stelle daß eine

e i Verbeſſerung nicht erwartet werden darf Die
durch Einſtellung der Fab ikation von Sprengmitteln frei
werdende Menge beträgt nur ein Zwölftel der Geſamtpro
duktion Die Fabriken ſind im allgemeinen beliefert gher
die Traneportfrage die Rohlenpreiſe und die Ein ührung

l udentags machen ße Schwierigkeiten

Kronprinz

Die engliſche Kommiſſion in Wilhelmshaven
WrB Berklin 3 Dez Draktnachricht Die engliſche

Komntiſſion in deutſchen Häfen trifft am 3 Dezember in Wilhelms
haven ein Die Verhandlungen werden von dentſcher Seite durch
Konteradmniral Coelte geführt Das Kommando der Hochſee
flotte hat in Vertretung des erkrankten Flottenchefs Admiral
Nenrer übernsmmen

Standgerichte unzuläſſig
Volkabeguſtragten Hat

Einſetzung von
r Arten von Ver

iche Verbrechen ſind von
größter Beſchlennigung zur

Berltn 3
gegenüber eini

dgerichten
brechen abzulehnen Ge
den zuſtändigen Behörd

Aburteilung zu bringen aber im Rahmen des ordentliches
VPerfahrens Wer die Geſamtheit durch eine ſtrafbare Hand
lung geföhrdet eder ſchädigt ſoll raſch mit der verdienten
Strafe belegt aber ſeinem geſetzlichen Richter
nicht entzegen werden g

Jm Finanzminiſterium in Stuttgart begann Monkag abend
die Konferenz der deutſchen Finanzminiſter über die Steuer
fragen

Reichstagsabgeordneter Dr Quarck iſt zum Beigeordneten im
Reichsamt des Jnnern ernannt worden Er erhielt gleichzeitig
den kommiſſariſchen Auftrag im Auswärtigen Amt gemeinſam
mit Kautsky die Prüfung der Archive vorzunehmen

Halle und Umgebung
Halle den 4 Dezember 1918

Iſt die Schuhnot zu Ende
Die Bevölkerung erwartet nach Eintritt der Demobilmachung

reichliche Anfälle an Lederſchuhwert durch die die bisherige Schuh
und Ledernot raſch und vollſtändig behoben werde Leider ſind
dieſe Annahmen nicht zutreffend Durch den Wegſall des Heeres
bedarfs wird eine erhebliche Steigerung der Schuherzeugung er
wartet werden können Alles hängt davon ab wann es möglich
iſt den Fabriken die erſorderlichen Rohſtoffe einſchließlich Kohlen
gzuzuführen Auch werden die Ledermengen die durch den Weg
fall des Heeresbedarfs für die Zivilbepölkerung frei werden nicht
unerheblich überſchätzt Ein größerer Teilbetrag des militäriſchen
Bedarfs wurde aus den Anſällen in Rohware aus den beſetzten
Gebieten im Weſten und Oſten gedeckt Dieſe Anfälle fallen weg
während infolge des Rückganges der Schlachtungen und der Ein
griffe in die Jungviehbeſtände die inländiſchen Häuteanfälle an
Zahl und Güte ſtändig ſinken f

Vorausgeſetzt daß zu dem etwas reichlicher vorhandenen
Bodenleder auch die nötigen Mengen Oberleder beſchoſft werden
können werden dieſe Lederanfälle im Laufe von ungefähr ſechs
Monaten etwa eine Verdorpelung der derzeitigen Schuherzeugeing
von 20 auf 40 Millionen Paar ermög Selbſt in dieſem
Falle können aber höchſtens 75 Prosent zevölkerung im Jahre

Paar Lederſchuhwertk erhalten ein Viertel der Bevölkerung
bleibt nach wie vor unverſorgt

Die Bevölkerung muß ſich daher vor überſchwänglichen Hoff
nungen hüten die Schuhknappheit wird auch noch weit in das Jahr
15919 hinein kaſtehen bleiben wenn auch eine gewiſſe Milderung
erhofft werden kann e Reichsſtelle wird für ſich und die auf
ihrem Arbeitesgebtet wittätigen Organiſationen nach Möglichkeit
einen raſchen Abbau der beſtehenden Zwangs wirtſchaft
ganſtreken Zwiſchen der Heeresverwaltung und der Reichsſtelle
für Schuhverſorgung iſt grundſätzliches Ein verſtändnis darüber er
zielt daß ſämtliche entbehrlichen militäriſchen Beſtände an fer
tigem Schuhwerk und Leder dem Zivilbedarf zur Verfügung ge
ſtellt werden Aber dieſe erwartete Ent pannung der Lage guf
dem Schuh und Ledermarkt wird ganz weſentlich hinter dem Zu
ſtand zurückbleiben der bei einer geregelten Durchführung der
Demobilmachung erwartet werden konnte

Sächſtſch Thüringiſcher Verein für Erdkunde
Die Rokitnoſfümpfe

Ueber die Rokitno oder beſſer Pripetſümpfe ſprach Herr Dr
Fritzſche der einen Teil derlelben aus eigener Anſchauung
ennt Er hat während des Krieges faſt ein Jahr lang in der
umpf und Waldwildnis bei Baranowitſchi gekämpft

Durch den Krieg iſt ſo eines der unbekannteſten Gebiete Euro
das aufgeſchloſſen wor 1874 begann erſt die Erforſchung
dieſes mächtigen ver dlichen Sumpfgebietes Der Ge
ieral Zylinsky wurde abgeſchickt um für eine Arbarmachung und
Entwäſſerung Anteruchungen an uſtellen Ebenſo gering wie
die Kenntnis über das Land waren auch die Karten Da haben

erſt die Deutſchen eine gute Karte im Maßſtabe von 1 300 909
geliefert Des Canze bildet ein mächtiges flaches Beden faſt
ſo groß wie Süddeutſchkand das längs verſchiedenen Flußtälern

igüngen hat Jm Norden wird es von 200 Meter
begrenzt die im Oſten zum zenkral

Sie ſenken ch ganz allmählich
en ſchließt der Steilrand der

ten liegen nur gang
Der Häuv z iſt der Pripet demNebenflüſſe zufließen Jm Tnnern hört das
auf unsählige Verzweigungen und Waſſerkäufe

kl ichtung zu erkennen Der Pripet ent
deſſen ganz geringes Gefälle der Hauptgrund

für die Waſſeranſammlung in ſeinem Quellgebiet iſt Ein Teil
Sumpfländes entwäſſegt aber auch n Norden durch den

emelfluß So bilden die mpfe eine leicht zu durch
ſchneidende Waſſerſcheide on 1764 iſt deshalb im Oginskue
Kanal eine Verbindung des Schwarzen Meeres mit ver Oſtſee ent
ſtanden Landſchaftlich iſt das Gebiet durch die verſchiedenen
Stodien der rmoorung ſehr mannigfaltig Außerdem durch
ziehen Dünenzüge die Moorwieſen und Sumpfwälder und ſind
für den Verkehr die Anlage von Straßen und Eiſenbahnen von
hoher Bedeutung Jm Frühjahr iſt das Land nach der Schnee
ſchmelze mit Waſſer bedeckt Jm Sommer ſchmücken es blühende
Wieſen und im Herbſte iſt es trocken genug daß die Herhſtſtürme
große Staubwolken gu können Eine Entſumpfung des
Landes wurde vor all n Unverſtand und die wirtſchaft
liche Anfähigkolt der verhindert nachdem die Regie

ß e Hauptentwäſſerungskanäle aus
en batten aber das eine Gute

bahnen und Straßen Der
t rum Die Bedeutung Breſt

Litowſk liegt darin an der Kreuzung ver ner ſolcher Ver
kehrslinien zu liegen
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n Ztg über die Vorkommniſſe am letzten Sonnabend in der
gle Zeitung verweiſen wir noch einmal guf die von uns ge
ene wahrheitsgemäße Darſtellung in unſerer Abend Ausgabe

vom Montag Juſtis miniſter Heine hat ſich übrigens
in der Sache gleichfalls auf dem von der Saale Zeitung ver
tretenen Standpunkt geſtellt und Herr Geheimer Juſtizrat Keil
der namens des Nationalliberalen Vereins zugunſten der Preſſe
freiheit telegraphiſch interveniert hatte folgenden Brieſ geſandt

Sehr geehrter Herr Kollege
Jhr Telegramm vom 29 November iſt mir während der

Sitzung des Staatsminiſteriums in Berlin am Sonnabend
überceben worden Gleichzeitig habe ich jedoch von Herrn
Staatsminiſter Hirſch gehört daß die Angelegenheit bereits
durch unmittelbaren Eingriff von Berlin aus
erledigt wäre Jch begnüge mich deshalb mit dieſer brief
lichen Mitteilung Selbſtverſtändlich bin ich gern bereit das
Recht auf Prebfreiheit und Freiheit der Meinungsäußerung in
jeder Beziehung zu wahren wo es gefährdet iſt

Hochachtungsvoll ergebenſt

Wolfgang Heine Rechtsanwalt Preuß Juſtizminiſter
Wesen Unterbrechung der Bahnverbindungen in links

en Teilen der Rheinprovinz wird der Paketverkehr nach
Poſtdirektionsbezirken Trier und Aachen ſowie nach den

linkärheini ſchen Teilen der Ober Poſtdirektionsbezirke Koblengz
Köln und Düſſeldorf bis auf weiters geſperrt

25jähriges Amtsjubiläum des Dompredigers Prof D 33
Sonn t Advent waren es 25 Jahre daß Herr Prof

r an der hieſigen reform Domkirche iſt Nach
Gottesdienf den der Jubilar ſelbſt ab

er Sakriſtei der Domkirche eine feierliche Be
id Beglückwünſchung durch die Aelteſten und Gemeinde

ot der Saale Zeitung Gegenüber einer Erklä
jsausſchuſes des A und Rates in der Halli

iche

e

Schluß des Vorn
hielt erfolgte in
grüßung

e

e e der Presſsyter Herr Kommerzienrat Dehne eine
kunſtlernch angefertigte Adreſſe verlas und die Stiftung eines
Jubiläumsgeſchenkes bekanntgab Im Anſchluß daran konnte
Herr Geh Konſiſtorialrat Joſephfon dem Jubilar das gerade tags
zuvor eingetroffene Verbienſtkrenz für Kriegshilſe überreichen
Am Montag abend folgte eige kleine Feſtſitzung der Jelteſten und
Gemeindevertreter wobei auch Vertreter der theol Fakultät der
Univerſität und der lutheriſchen Gemeinden der Stont Halle zu
gegen waren Auch hier legten feinfinnige Anſprrachen Zeugnis
ab von der Liebe Verehrung und Wertſſchätzung deren ſich der
Jubilar in weiteſten Kreiſen erfreuen kann Aus der Fülle der
ihm zugegangenen Glückwünſche und Gaben ſeit eine wertvolle
geiſtliche Kompoſition des Leiters des DomkirchenChors Herrn
Hans Schmidt erwähnt Mit bewegten Worten dankte der Ge
feierte für alle Zeichen der Liebe Und Treue und gelobte auch
fernerhin ſeine Lebensarbeit ſeiner teuren Domgemeinde zu

widmen G MWeihnachtsgaben für die Kriegsgefangenen Es wird erneut
darauf hingetwieſen daß Poſtpakete und Pärchen mit Weihnachts
gaben für unſere Kriegs und bürgerlichen Gefangenen in Frank
reich Jtalien England und anderen im Weſten gelegenen Län
dern wenn ſie bis zum Weihnachtsfeſte die Empfänger erreichen
ſolleit ſo frühzeitig wie irgend mont d e eefert werden müſſen
Zur Auftechterhaltung eines geregelten Dienſtbetriebes werden die
Poſtanſtalten vom 5 bis 22 Dezember Pakete und Päckchen
für Kriegs und bütgerliche Gefangene in den genannten Ländern
nicht zur Beförderung annehnen Die Abſender können guf den
frühzeitig aufgelieferten Weihnachtsfendungen durch den Vermerk

Weihnachtspaket bei Sendungen nach Enslund und den bri
kiſchen Veſitzungen Ohristmas pacee den Wunſch ausdrücken
daß die Sendungen dem Empfänger erſt am Weihnächtsahend Zu
geſtellt werden

Wichtig für den Weihnachtspoſteerkeher Wegen Der bevor
ſtehenden Weihnachtsſendungen richtet die Poſtverwaltung nach
ſtehende Wünſche an die Abſender deren Erfüllung weſentlich dazu
beitragen würde die glatte Abwicklung des Weihnachts
Päckereiverkehrs zu erleichtern Die P kete ſind unter

erwendung guter Verpackungsſtoffe recht dauerbaft herzuſtellen
in das Paket iſt obenauf ein Dopdel der Aufſchrift zu legen die
Aufſchrift iſt deutlich vollſtändig und haltbar herzuſtellen der
Name des Beſtimmungsorts unter näherer Bezeichnung der Lage
beſonders groß und kräftig anszugeden guf den Paketen ſelbſt hatder Abſender ſeinen Ramen und Wohnott nebſt Wohnung zu

vermerken die h r ſind möglichſt frühzettig aufzuliefern und wenn irgend möglich freizumachen
Für die Zeit vom 16 bis einſchließlich 24 Dezember treteet

ferner im Paketverkehr die nachſtehenden unter den gegenwärtigen
ſchwierigen Verkehrsverhältniſſen notwendigen Seſchränkungen
ein 1 Zur Beförderung unter Wertangabe Cbis 200 Mk und
über 160 Mk werden von Privatperſonen nur ſolche
Pakete angenommen die abgeſehen von den den Jnhalt be
treffenden Mitteilungen ausſchließlich bares Geld oder
Wertpapiere Arkunden Golp Silber Ebdelſteine oder daraus ge
fertigte Gegenſtände enthalten Pakete mit anderem Jnhalt ſind
während der angegebenen Zeit von der Verſendung unter Wert
angabe ausgeſchloſſen 2 Das Verlangen der Eilbeſtelluns
iſt für die bezeichneten Tage bei gewöhnlichen Paketen die von
Privatperſonen herrühren a ich zugelaſfen 3 Zur Beföärderung
als drin ge nd werden während der angegekenen Zeit Pakete
von Privatperfonen nicht angenommen

Verheffernngen im Arbeitsnachweſsweſen Am mit Rück
ſicht auf die bevorſtehende ſchwierige Lage des Arbeitsmarktes
jederzeit über Angebot und Nachfrage genau unterrichtet zu ſein
und aufs ſchnellſte einen Ausgleich zwiſchen den einzelnen Arbeits
nachweiſen herbeiführen zu können hat der Akbeitsnachweis
verband Sachſen Anhalt Zentralauskunftesſtelle in Magdeburg
ein telegraphiſches Reldederfahren der öffentlichen
Arbeitsnucheitſe a t Am Montag und Donnerstag jeder
Woche werden die Meldungen zu Stellenliſten verarbeitet die
noch an demſelben Tage des Ardeitsnachweiſen durch die Poſt

zugeſandt werden Hierdurch werden die Arbeitsgachweiſe auf
dem z Zt re Wege über die Geſamtläge des Arbeits
marktes im Bezirk Provinz Hachſen unterrichtet

Die jährige Kirchweih der Stephanustirche ſoll am 2 Ab
vent den 8 Dezember um 12 Ahr mit einem Dankgottesbtenſt ge
feiert werden in dem Generalſuperintendent Schöttler die Ge
meinde vegrüßt und Paſtor Meinhof die Feſtpredigt hält Der
Chor der Johaunisgemeinde nter Leitung des Konzertmeiſters
Mar Knoch verſtärkt durch Herren aus der Männerliedertafel
wird mitwirken Jſt voch die Johanniskirche die Zwillingskirche
der Stephanus ebenfalls 1899 Feweiht nach 350 Jahren vieerſten neuen Gemeindekirchen in Zaue Mittwoch den 18 De
zember abends S Ahr ſoll als Nachfeier der Kirchwers eine Weih
nachtsmuſttk ſtattfindet pargeboten von Frott Profeſſor Schmidt
Hayn und Herrn von Schnorre Orgel v g

Die Ausſtellung von Möbeln der Halleſchen Fürſorgeſtelle
für Wohnungseinrichtungen G n H wird in Den nüichſten
Tagen erfolgen

Die Kornhausgeneſſenſchaft Halle e G m b H hat ihre
22 ordentliche Generalverſammlung am Mittwoch den 11 Dez
vormittags 11 Uhr im großen Saale des Landwirtſchaftskammer
gebäudes

Die Reichsſechtſchuie veranſtallet am 6 Dezember in den
Thaliaſälen zum Beſten der balliſchen Waiſen und Kriegswaiſen
einen Weihnachts Wohltätigkeitsa ben d Ramhafte
Künſtler unſerer Stadt haben ſich zur Ritwirküng bereit erklärt
ſodaß der Abend beſonders Kenußreich zu werden verſpricht

s empfiehlt ſich Karten bei H Hothan zu beſorgen
Ueber die Trennung von Kirche and Staat wird Donners

tag den 5 Dez abends 8 Uhr A v Broeger in Anknüpfung an
ſeine früheren großen Vorträge in den Wintern 1997/98 und 1916
einen öffentlichen Volksvortrag mit Hiskuſſion in den Thaligſälen
halten

Die Gläſer Zwangs Jnnngs hielt am 26 Rodember unter
Vorſitz des Obermeiſters Renner eine außerordentliche Verſamm
lung ab Von der Jnnung wurde erne Auskunftsſtelle für alle
Tages vnd gewerblichen Fragen eingerichtet und ferner wird
jedes Mitglied mit den neu ausgearbeiteten Richtoreiſen verſehen
um die zurückkehrenden Segen her t erbs verhältniſſe und
Preisſtellungen aufzutlären Die Jnnuns wendet ſich an die halli
ſchen Mitbürger und an alle ſtantlichen nnd Kädtiſchen Behörden
mit folgender Tikte Der Juſteem dar von der Front und aus
der Etoppe heimkehrenden Arbeitskräfte Meiſter ſowohl wie Ge
ſellen hat eingeſetzt Jm halliſchen Glaſerhandwerk hat die Arbeitsgelegenheit mit Eintritt des Wert aufgehört noch ver

ſchärft durch die eingetretene wlötzliche Amälzung Jm Laufe der
Kriegszeit ſind viele Arbeiten liegen geblieben ſie mußten auf
geſchoben werden weil die Arbeitskräfte er Wir wenden
uns mit der Bitte an unſere Mitbürger ſolle und andere Ar
heiten ghne Verzug zu vergeben und zur Ausführung Kommen zu
leſſen damit es dem halliſchen Claſerhandwerk möglich iſt feine
von der Front heimkehrenden Geſellen wieder auf ihre alten Ar
beitspläte zu ſtellen und viele vor allem er den Winter Khes
durchzuhalten

Das Verdienſtkrenz für Kriegshilfe erhielt Dipl Jng K Voll
hard beratender Jngenient für Elektrotechnik in Halle

Der Kommanale Verein Halle Süboſt der ig letter Zeit durch
Gründung der Carten Eigentumsksleunte Halle Südoſt eine größere
Anzahl Mitglieder gewonnen hat hielt unlängſt in Etabliſfement
Leuchtturm eine Hanptverſanlugg ab Der Vorſitzenve Hert
Sonntag belenchtete in welher Weiſe dieſer Stadtteil in bezug
auf Verſorgung mit graßſtädtiſchen Eineichtungen Gas undPaſferle lung Kanatiſenon Sttahenhahn v vgl voch im Rück

ſtand ſei und ex ſowie nehtere Mithtieder betonten daß es an
er Zeit ſei für ſchnellere Entwiglung dieſes Stadtteils zu wirken

und die in Vetracht kommenden Behnrden und dis Allgemeinheit



afür u indereſſteren Nach Vornahme einiger Wahlen zur Er
sänzung des Vorſtandes wurden 8 Kommiſſionen Straßenbahn
Waſſerleitungs und Anſtedelungskommiſſion und Gartenbaukom
attſſton gewählt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der ſtalteniſche Komponiſt Leon Leoncavallo iſt ernſtlich er

Wankt

Nachtbelenchtung der groteske EinakterZyklus von CurtGötz iſt auf den großen E e Berlin bin durch Vermittlung
des Verlages Oeſterheld Co Berlin W 15 u a auch ron den
Kammerſpielen Hamburg u Rürnberg den Verernegten 2heaternBreslau dem Reuen Theäter Frankfurt a M und Mügchen er
worben worden

Die erſte Urnufführung im Weimarer Landestheater hat der
tung und dem Autor einen ſchönen Erfolg gebracht Das

chauſpiel Der Leute wegen des Holländers Marcellus
mants Cin der Uebertragung von A Teutenberg fand vor

gusverkauftem Hauſe ſtatt
Uraufführungen Aus Frankfurt a M wird gemeldet Meier

Sraefes Heinrich der Veglücker drei Akte Eroik hatte im
Schauſpielhaus geteilte Zuſtimmung Jm Reuen Theater wurde
Georg Kaiſers Schauſpiel Gas mit großem Beifall aufgenommen

Provinzial Nachrichten
Eisleben 3 Dezember 135 000 Mork veruntteut

Eine Kaſſenprüfung beim Mansfelder Knappſchaftsperein förderte
das Ergebnis zutage daß ein Betrag von 135 000 Mart fehlt Der
Schuldige iſt der Knappſchaftsinſpektor Lohmann Er hat ein
Geſtändnis abgelegt wonach die Unterſchlagungen ſchon vor fünf
Jahren begannen Lohmann beging alsdann Selbſtmord indem
er ſich erſchoß

Sangerhauſen 2 Dez Ja der letzten Stadtver
rdnetenſitzung teilte unſer Erſter Bürgermeiſter Knob
och mit daß er am I Juli 1919 ſeit Amt niederlegen werde das
r ſeit 37 Jahren verwaltet hat
Sondershauſen 2 Der Landtag der Fürſten
mer Schwarzburg bewilligte dem bisherigen Fürſten Günther
vom 1 Avril 1919 ab anſtatt der jährlichen Kameralrente von
300 000 M Rudolſtadt und 500 000 M Sondershauſen eine
lebenslängliche Rente von 150 000 M nebſt drei Schlöſſern
Schwarzbürg und Rudolſtadt Der Staatsminiſter Frhr
v d Recke wird auf ſein Anſuchen hin entlaſſen

Jehnitz 2 Dez Der Bürgermeiſter Frant hat
fein Amt Zum 1 April 1919 niedergelegt Er hatte kurz vor Beginn des Krieges ſeine zweite hlzeitdauer nellen Die
Stelle iſt bereits zur Neubeſetzung ausgeſchrieben worden

VonWeimar 2 Dez Ein Amneſtierter
den mit Gefängnis beſtraften Perſonen welche ihre Strafe
noch verbüßten iſt bei Erlaß der Amneſtie im ehemaligen
Hroßherzogtum Sachſen Weimar auch einem Manne die Frei
heit wiedergegeben worden deſſen Prozeſſe gegen das preu
ziſche Kriegsminiſterium hohe Offi iere und Beamte einſt
n ganz Deutſchland De erregten der ehema ige Kieler
Aniverſttätsprofeſſor Hr LehmonnHohenberg welcher ſeine
lange Haftſtrgfe im Landgerichte zu Weimar verbüßte nach
dem ihn endlich der Steckbrief in Süddeutſchland erreicht
hatte 9 S e temperamentrolle Herr der ſeiner Ueber
zeugung ſein ganzes über eine Million betraägendes Ver
mögen geopfert und ſchließlich wegen Beleidigung zu langer
Gefängnisſtrafe verurteilt wurde genießt heute noch in
Weimar narme Sympathien in den Kreiſen der Jntellektu
allen Manches was er erſtrebte ſieht er heute erreicht oder
im Werden begriffen

jenes großen
Hamſterlagers hier das kürzlich aus Brüſſel an die Adreſſe
des Majors v B verſchoben wurde wird weiter mitgeteilt daß
allein der Wert jener nach Crefeld Hamburg Charlottenburgund Frankfurt Wegen Poſten etwa 100 o betrug Bei
einer ſofort in der hieſigen Wohnung des Majors v B ange
ſtellten Rachforſchung wurden noch eine Anzahl ganzer Schinken
und Speckſeiten gefunden und beſchlagnahmt Alle Lebensmittel
wurden ſofort dem Kommunalverband überwieſen

Weimar 3 Dezember Raſche und praktiſche Ar
bei leiſtet der ſoeben hier ins Leben gerufene unter dem Vor
Rtz des ehemaligen Landtagsabgeordneten E Polz tätige Bürger
gusſchun Greich tag ſeiner erſten Sitzung beſchloß der Ausſchuß
der Kohlennot unrerzüglich dadurch zu Leibe zu gehen daß in einer
größeren Anzahl Loaſtautos wöchentlich 1590 Zentner Kohlen aus
dem We ßenfelſer Kohlenredier nach Weimar überführt werden
ſollen Arhbeiterkeloknen die eventuell durch freiwillige Hil s
kräfte unterſtützt werden ſorgen ſofort nach Eintreffen der Fahr
zeuge fur ſchleuntgſte Entladung der Fahrzeuge Die Stadt ſtellt
29 000 Mark für die erſten Ankäufe zur Verfügung

Zauſcht 3 Dezember Auch in Glaswaren muochen ſich
Konkurrenzbeſtrehungen im Ausland bemerkbar Jn Thun
Schweiz iſt die Errichtung einer Glashütte in der nach S auſch rer
Muſter Fläſchchen für Riechſtoffe und Arzneien hergeſtellt werden
ſollen geplant t

Braunſchweig 2 Dez Ein verborgenes Waren
Lager Bei einer Firma am Hagenmarkt ſind bei einer Durch
üchung der Geſchäfts und Vodenräume eine Menge Waren die
er Allgemeinheit entzogen werden ſollten vorgefunden worden

e wären verſtaut ſ525 Kilogramm Hafer 426 Kilogramm
eizen 403 Paar Strümpfe 53 Paar Pulswärmer 311 Paar

Herrenſocken 108 Paar Handſchuhe 6 Paar Damenſtrümpfe
121,95 Meter Leinen 1955 Meter grauer Drell 16,30 Meter Sack
ſeinen 32 Meter ungebleichter Neſſel 58,25 Meter Marliſen
zrell 56 Meter Roleguſtoff 27 Meter Samt und 54 SchachtelnSchuühwaren Die Waren ſind eng und werden durch
die zuſtändigen Stellen der Bevölkerung zugeführt

vermiſchtes
Die Wäſche des Kaiſerpaares geſtohlen Jn das Berliner

Schloß drangen Diebe und ſtahlen die geſamte Wäſche des Kaiſers
und der Kaiſerin Die Staatsgarderobe der Kaiſerin ließen ſie
zerriſſen zurück Auch dhiſtoriſche Gegenſtände und Koſtbarkeiten
ſind aus dem Schloß verſchwunden Pfut Teufel

Wegen Straßzenrsubes zum Tode verurteilt Das Stand
gericht in Forſt verurteilte den früheren Soldaten Bernhard Sei
del wegen Straßenräubes an dem Amtsdiener Najoel zum Tode
Das Urteil wurde ſofort nach der Verkündigung vollſtreckt

F Braſtilien der Fleiſchmarkt der Zukunft Welche Zu
kunft auf dem Fletſchmarkt einige ſüdamerikaniſche Staaten be
ſonders Brauſtlien zu erwarten haben zeigt ein Aufſatz im South
American Journal Die durch den Weltkrieg geſchaffenen Ver
hältniſſe haben manche Erzengungsmittelpunkte gelähmt und ſind
andern zugute gekommen Beſonders wird hervorgehoben daß
Rußland das vor dem Kriege fünfzig Millionen Stück Rind
zählte während ſein Schafbeſtand vrei Viertel des auſtraliſchen
betrug ſo heimgeſucht worden iſt daß es für abſehbare Zeit vom
Weltmaxkt ausſcheidet Jnzwiſchen werde die Fleiſcherzeugungs

ſelbſt ohne den neuen Faktor den die abnorme Lage der
egenwart enthält im Zuſammenhang mit dem normalen Ver

Iauf der Entwicklung eine der bedeutungsvollſten in der Welt
wirtſchaft werden da die Viehpermehrung der Welt im letzten
Jahrzehnt nicht mit dem Feiſchverbrauch Schritt gehalten hat

ie Verminderung der Fleiſcherzengung hat Nordamerika ebenſo
getroffen wie Europa Der Zugang Weſteuropas an Schlacht
hieh der bereits vor dem Kriege im Verhältnis zum Bevölke

ingezumachs allzu knapp war t gewaltig dezimiert und kann

Weimar 2 Dez e e Aufdeckung
e

um 20 v H zurückgegangen iſt

ſelbſt in vielen Jahren nicht ſtark vermehrt werden Und wie
ſich die Verhältniſſe in den Vereinigten Staaten entwickelt haben
eht daraus hervor daß während die Bevölkerung im letzten

Jahrzehntk um 18 v H geſtiegen iſt die Schlachtviehvermehrung
5 i Jm Jahre 1895 führte Amerika287 000 Stück Rindvieh aus 1915 alſo zwanzig Jahre ſpäter

waren Ein und Ausfuhrsiffern faſt vertauſcht Jn dieſem Jahre
führten nämlich die Vereinigten Staaten nur 5484 Stück Vieh
aus während die Einfuhr auf 538 167 Stück geſtiegen war Es
iſt daher eine gebieteriſche Notwendigkeit geworden andere Er
zeugnisſtätten zu finden und die Aufmerkſamkeit hat ſich nun
guf Südamerikg gerichtet Argentinien das bisher den erſten
Platz in der Fleiſcherzeugung einnahm befindet ſich was den
Viehvorrat anlangt im Niedergang woraus hervorgeht daß
die Abſchlachtungen das zuläſſige Maß überſchritten haben
Während Argentinien im Jahre 1914 an Rindvieh 25 866 763
Stück beſaß hatte Braſilien 1916 etwa 29 Millionen Auch die
Schweinevermehrung iſt in Braſilien ſtark der gegenwärtige
Stand wird auf 17 Millionen Stück geſchätzt Für Braſilien
ſcheint alſo eine bedeutende Rolle auf dem Fleiſchmarkt in Aus
ſicht zu ſtehen

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Die RuderGeſUſchaft von 1874 e Halle macht in der

Ausgabe ihres Nachrichtenblattes vom 15 November intereſſante
Mitteilungen über den Entwickelungsgang der Rudergeſellſchaft
die unter dem Taufnamen Nelſon am 13 Oktober 1874 ge
gründet wurde Die eigentlichen Urheber dieſer Gründung und
Lamit des Ruderſports in Halle überhaupt waren zwei junge
Freunde Paul Moewes und Oskar Schmidt die ein Mietboot
ruderten und um die ſich nach und nach ein Kreis gleichgeſinnter
Kameraden ſammelte 18809 erhielt der Klub die zwei erſten
Boote Heute verfügt er über 30 Boote und ſeit 1896 über ein
eigenes ſtolzes Heim auf der Peißnitz Seit 14 Jahren wird die
Rudergeſellſchaft vom Direktor Max Oeſtreich geleitet Die
Mitgliederzahl beträgt 404 die angeſchloſenen Riegen wie Ru
derinnenriege der ſtädtiſchen Studienanſtalt Schülerruderriege der
Latina Schülerruderriege des ſtädtiſchen Reformrealgymnaſiums
Ruderriegen des deutſchen Flottenvereins ſind hierbei nicht mit
gesählt Die Rudergeſellſchaft ſtellte über 400 Mann dem Vater
lande von 136 ausübenden Miteliedern wurden 122 zum Seeres
dienſt herangezogen Dennoch iſt der Ruderſport der Geſellſchaft
nicht zum Erliegen gekommen wie die Fahrtenüberſicht ergibt
ſondern fleißig geübt worden Das Nachrichtenblatt macht noch
Angaben über die Einwirkungen des Krieges auf den Beſtand und
a Tätigkeit der Rudergeſellſchaft von 1874 und über vieles
andere

Die deutſche Bundesweiſterſcheft 19197 Der Vorſtand des
Norddeutſchen Fußballverbandes hat be ſchloſſen den Antrag Mit
teldeutſchlands auf Austragung der Bundesmeiſterſchaft abzu
lehnen Ob dadurch die Austragung gänzlich abgelehnt iſt ſteht
noch nicht feſt da die Aeußerungen der anderen Landesverbände
noch nicht bekannt ſind

4

Briefkaſten
Jeder Anfrage dte etzte Abonnementsanmtttung vetzutügens

3 Jn der Tat hat der Gefangene über den Monat ſeiner
Gefangennahme hinaus keinen Anſpruch auf Weiterzahlung des
Eehalts Auch nicht auf eine Teilzahlung Der in engliſcher
Gefangenſchaft befindliche Offizier bezog das Gehalt aller Wahr
ſcheinlichkeit nicht von ſeinem Truprenteil

H G F hier Sie haben darin ſchon Recht daß ſich in derSaaleſtadt der reinen und der prakti ſchen Vernunft hinlänglich
Leute finden würden die einen Rat der geiſtigen Ar
beiter zu bilden vermöchten Ob nun gerade die Perſonen die
einen ſolchen Rat der geiſtigen Al beiter in Halle tatſächlich ge
gründet haben auch wirklich die Blüte des halliſchen Geiſteslebens
verkörpern entsieht ſich unſerer Kenntnis allein ſicher dürfte es
ſein daß ſie in den weiteſten Kreiſen deutſcher Wiſſenſchaft und
Kunſt noch völlig unbekannt ſind Vielleicht ſtrahlt aber gerade
darum ein neues geiſtiges Licht aus jenem Kreiſe auf die Bildung
des zwanzigſten Jahrhunderts Man kann nie wiſſen

Handel Gewerbe und verkehr

Werner Rörse
vom 3 Dezember 1918

Telegramm

Döring Lehrmann
Dürkoppwerke
Elverfelder Faber
Eken Guilieagume
Gasmotoren Deutz
Gebhard König
Gelsenkirchen Berg
Glanziger Zucke ibk
Hellesche Maschfbk
Hann Masch
Harpener Berg
las er Eisen
Hirsch kupfer
Höehster Farbw
oesch Eisen u Stahl
lohenlohe Werke
trumboldt Masch

Ilse Bergbeau
Kehla Porzellan
Kaliw Hechersleben
Körbisd Zucker Akt
Kytfhäuserhü te
Loehmeyer Co
Lauchkammer
La rahüite
Linke liofmannLudwig Loewe Co
Lothringer Hütte
Mannesmenn öhren
Oberschl Eisenb Ba

do Caro Hag
do KokswerkeOrenstein Koppel

Phönix Berg
Rhe n Metall Vorz
Rhein Stahlwaren
Riebeck Montan
Kombacher Hütten
Rositzer Braunk
kositzer Zucker
Sangerhäuser Masch
fiugoschneider Co 166
Schuckert Co 12 80Siemens Halske 8Stet iner Vulkan 127,30
Stoliberger Zinkh
Strels Spielkarten
Thale Kitenhütte
Triptis Porzellan
Türk Tebakregie
Ver Köln Rottweiler
Ver Glanzstoft
Wegelin Hupner
Werschen Weißeniel

der Braunk
Westeregeln Akali
Wittener Gußstahl
Wrede Mälzerei
Zelcheu Kriebitsch

Braunk
Zeitzer Masch
Zellstoff Walthof
Otavi Minen

62,09
22s,20
2300
14810109

5Eisenbahn Aktien

Helberst Blankenb
Hahe tlettstedter
Schantungbahn
Allg LokeleStr
Gr Berl StrMagde urger Str B
Prinz Heinrich B
Orientbabhn

S 3 eSohiffahrts Aktien

Hawbg Pakettahrt
Hambg Sbüdemerike
Hauses Dampfschift
Nordd Lloyd

Bank Aktlen
Bank f Thür
Berl Handelsges
Commerz Diskonto

bank
Darmelsdter Bank
Dessauische La des
bankDeutsche Bank

Diskonto Comm
Dresdner Bank
Leipzig Crecit Anst
Mitteld Kreditbank
Nationelbenk
Gesterr Rredit
Reichsbank
aus tis Aktien

Schuitheiss Brauerei
Akt f Knilin JAllgem Elekitr Ges
Ammengorler Pe
pi erfHnhal er Kohlenw

Annaberger Steingut
Bad sche Hnilin
Bern gmenn Erekt Akt
Berl Masch Bau
Bismarckhütte 3
Boc umer Gußslahl
Chem Fabr Buckau
Cham Griesheim

2e0,00

14,80
25

1714,00
128 05

0

208 ,00
21
1506,00

00

21 ,00
14000
250,26

186,s0

164,0
210,00
4

176,50
r 100
124,75

157,20
137,00
147,00
118,00

102 76 138,201w3,00
3

183,09
135,05

153
107,20
125 50
215,00

285,0
187,00
185,00

137,00
388,00
132,55

0

zerPaptertbk
Damm ler Motoren
Deutsche Luxemburg
Deutsche Uebersee

Elektr
Deu sche Erdöl
Deutsche asglühl
Deutsche Rat
Deutsche Wal en u

Mun
Donnersmerkhüite

130,62
i 25

13s,05
228
137,00

155,00
22

Börfenſtinnnungsbild

Bern 3 Dezember Der heutige Börjenverkehr dieſich wie ſeither in recht engen Grensen Die Tendenz war in
allgemeinen bei Schwankungen nach oben und unten als behauptel
anzuſprechen Durch feſte Haltung zeichneten ſich aus Prinz Hein
rich Bahn Türkiſcher Tabat Deutſche Waffen und Gebrüder Vöh
ler wogegen faſt ſämtliche Schiffahrts und Montanaktien ſowie
Dalmleraktien ſchwächere Haltung bekundeten Die Kursderän
derungen waren auch im weiteren Verlaufe nicht don erhebliche
Belang Heitniſche öſterreichtfch ungariſche und ausländiſche Ren
ten werte mit Ausnahme der Pfundanlethen bröckelten im Kurſe
ab Die wenig erfreuliche Verfaſſung der zu Einheitskurſen ge
handelten Juduſtriewerte trat auch heute wieder ſtärker hervor
Das Angebot überwog bei mangelnder Aufnahmeluſt und eine
große Anzahl Kurſe mußte wiederum geſtrichen werden

OHevijenkurſe
Berlin 3 Dezember

Die amtlichen Notlerungen für elegraphiſche Aus ah tungen ſtelle
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Ware
wie ſolgt

Heute Voriger T
Geld Brie Geld Beief

New York BollHolland 100 n 00 sänemarn 100 Kr 88/50 189 00Schweden 100 Kr 210 5 216,75Rorwegen 100 Kr 75 19525 i10 15
en 100 Fr 150 75 180 00 148,75 149 00

Wien 2Budapeln 100 K 5420 54,50 S 5486
Bulgarien 100 Levs S m

h

318,09 315 50

190 O 91 00
213 s 218 7

Konſtaninope Geld Brifür ein trkiſches Pfunv
Geld 36 00 Brief 187 00

r 100 Petetas
Helftugfors 76 25 76 75 Deuiſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht

Berlin 3 Dezember Die augenblicklich ſehr ſchwierigenVerkehrs verhältniſſe machen ſich auch bei den Zufuhren von land
wirtſchaftlichen Produkten erheblich bemerkbar Sowohl die An
lieferungen von Brotgetreide an die Mühlen als auch die Anfuhr
von Kartoffeln und Rauhfutter hält ſich in engen Grenzen Jit
hieſigen Verkehr iſt das Vermittelungsgeſchäft für den Abſchlitt
von Anbauverträgen für Runkelrüben Zuckerrübenſamen ſorbie
von Gemüſe ziemlich lebhaft geworden Jm Handel mit Klee
ſämereien zeigte ſich etwas mehr Angebot für Rotklee Die Be
ſchaffenheit der Ware iſt indes nicht beſonders gut Serradella
bleibt ſchwach Von Grasſaaten iſt Kaygras geſucht Rauhfutter
unverändert

Spanten

Brauereiverſchmelzung Die Aktienbrauerei zu Hild
burgheuſen iſt an die Rittergutsbrauerei Heßberg Heinrig
v Eichel Streiber Co in Heßberg welche den größten Teil
des Aktienkapitals erwarb übergegangen Die Aktien
brauerei zu Hildburghauſen verteilt für das abgeſchloſſene
Geſchäſtsjahr 3 Prozent

Die Akener Speiſe Oelfabrik G m b H in Aken plant
in Aken die Errichtung einer Strohzellſtoſf Futterfabrit

Das Mägdeſprunger Eiſenhüttenwerk G m b S in
Mögdeſprung erhöhte das Stammkapital von 100 000 auf
359 000 Mark

Die Stützungskäufe in Kriegsanleihen Wie ſchon kurz mit
geteilt hat die Reichsbank den Kurs zu dem ſie Kriegsanleihen
aufnintnt von 96,89 Pros auf 96,10 Proz herabgefſest Auf
Veranlaſſung der Reichsbank hat ſich ferner ein aus den der Ber
liner Stempelvereinigung angehörenden Banken beſtehendes Kon
ſfortinm zur Vornahme von Stützungskäufen in
Kriegeanleihen und zwar zum Kurſe von 96 Proz gebildet Es
handelt ſich dabei nicht um das große Aufnahmekonſortium für
Kriegsanleihen das nach dem Kriege ins Leben treten ſollte
Vielmehr iſt nur eine vorläufige Regulierung der Aufnahmetätig
keit in Kriegsanleihen die ſich nach beſtimmten Normen vollzieher
ſoll durch die Bildung des Konſortiums beabſichtigt Allerding
hat man darin die Vorſtufe zu dem großen Aufnahmekonſortium
zu erblicken das wie man annehmen darf in abſehbarer Zeit zu
ſtande kommen und ſeine Tätigkeit beginnen wird

Weitere Einſchränlung des Kartoffelverbrauchs in den
Brennereien Entſprechend einer Anregung der bayeriſchen
Lebensmittelſtelle hat ſich der Staatsſekretär des Reichs
ernährungsamts durch Verfügung vom 21 November 1918
damit einverſtanden erklärt daß kei Abfindungsbrennereien

das ſind Brennereien in denen unter Abſtandnahme von
einer Verſchlußanlegung die Menge des Branntweiſts ohne
oder mit Vorbehalt der Vorführung zur amtlichen Ab
fertigung amtlich abgeſchätzt wird im Bedarfsfalle von
den Kommunalverbänden die geſamten zur Verarbeitung
freigegebenen Kartoffeln zur Deckung des Speiſekarto fel
bedarfs in Anſpruch genommen werden Bisher ſollten den
Brennereien allgemein ſo viel Kastoffeln belaſſen werden
als zur Herſtellung von 45 Prozent des allgemeinen Durch
ſchniktsbrandes erforderlich ſind

Aufhebung der Söchſtpreiſe für Kupfer Amtlich wird ans
mitgeteilt Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht eine Bekannt
machung vom 27 November durch welche die in den Bekannt
machungen vom 31 Juli 1916 feſtgeſetzten Höchſtpreiſe für Kupfer
und ſeine Legierungen Zinn Nickel Aluminium und Antimon
außer Kraft geſetzt werden Einen Schutz gegen ungerechtfertigte
Preisſteigerungen bilden auch nach Wegfall dieſer Höchſtpreiſe
die allgemeinen Strafvorſchriften gegen wucheriſche Preistreibe
reien Außerdem können die deutſchen Metall Endverarbeiter
durch Vermittlung ihrer Metallberatungs und Verteilungsſtellen
bezw ihrer Handwerkskamnmern Kontingentſcheine erhalten die
ihnen ein Recht auf den Bezug einer der Dringlichkeit des Be
darfs und den vorhandenen Vorräten angepaßten Menge Metäalls
aus der Kriegsmetall Aktiengeſellſchaft zu den öffentlich bekannt
gegebenen angemeſſenen Preiſen verleihen

Dividendenſchützungen und Erklärungen Roſitzer Zucker
Raffinerie Akt Geſ in Roſitz 10 i V 9 Proz Böhmiſches Brauhanus Akt Geſ in Berlin wieder 10 Proz
Dortmunder Anionsbrauerei Akt Geſ in Dortmund
wieder 20 Proz Aktienbrauerei Neuſtadt Maddeburg in Magdeburg 6 i V 7 Proz Erfurter mechaniſche Schuhfabrik Akt Geſ in Erfurt Jlversgehofen
3 i V 0 Proz aus einem Reingewinn von 133 949 36 291
Mark

Sächſiſche Waggonfabrik G in Werdau Das Unternehmen
hatte im Herbſt ds Js eine Kapitalserhöhung um W auf 35
Mill Mark vorgeſchlagen den Antrag jedoch kurz vor der General
verſammlung zurückgezogen da die Genehmigung der Reichsbank
noch ausſtand Anſcheinend iſt dieſe jetzt verſagt worden denn es
wird auf den 30 Dezember eine r erh Generalverſamm
lung einberufen die die Erhöhung des Aktienkapitals um den ge

Brinkmann für Sport und Brieſtaſten HeinrtiMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Druck und Verlgg von Otto Sendel
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